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Leistungsauftrag 1

Grundbildung

Elektro
Auto
Fachleute Betriebsunterhalt
Gärtner
Zeichner FA            Maurer
Schreiner Zimmerleute

Grundbildung                   ca. 2400 Lernende
ca.  100 Lehrpersonen

Vorstellung Gewerbliche Berufsschule Wetzikon 
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Leistungsauftrag 2

Weiterbildung
Berufsorientierte Weiterbildung

Vorbereitung auf:
• Berufsprüfungen  
• Höhere Fachprüfungen

Vorstellung Gewerbliche Berufsschule Wetzikon 
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Dipl. Bauleiter/in
Hochbau

Bauführer – Dipl. 
Gärtnermeister/in

Fachleute 
Betriebsunterhalt

Hochbauzeichner
Maurer

Gärtner

Elektroinstallateur

Zimmerleute

Obergärtner

Holzbau
Vorarbeiter

Dipl. Hauswart

Elektro-
Sicherheitsberater

Holzbau Polier

Dipl. Hausmeister/in

Dipl. Elektro-
installateur/in

Elektro-
Projektleiter

Grundbildung Berufsprüfung Höhere 
Fachprüfung

Angebote

Weiterbildung  ca. 800 Lernende
ca.  100 Lehrpersonen

Know-how Bau

Berufsorientierte
Weiterbildung

Vorstellung Gewerbliche Berufsschule Wetzikon 
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38 Jahre Erfahrung –

berufsbegleitende Lehrgänge

Vorstellung Gewerbliche Berufsschule Wetzikon 
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Letzte Rezertifizierung

November   2015

eduQua 2012  -
zertifiziert 

2000 / 2003 / 2006 / 2009 / 
2012

Qualitätsentwicklung 
Weiterbildung

Vorstellung Gewerbliche Berufsschule Wetzikon 



Andreas Küng17. März 2016 Gewerbliche Berufsschule Wetzikon

Vorstellung Gewerbliche Berufsschule Wetzikon 
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Positionierung der WB an der GBW bis 2015

Angebot

Lehrgänge entstanden durch:

- engagierte Lehrpersonen
- Verbände und Lehrbetriebe regten Angebote an
- Angebote in Berufsfeldern, die noch nicht von         

anderen Anbietern besetzt waren
- punktuelle Zusammenarbeit mit Partnerschulen

- Einzelkurse  angebotsorientiert
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Grundbildung:  • Qualitätssicherung und –entwicklung
Sekundarstufe II Kanton Zürich

• Berichterstattung an Kanton jährlich
• Evaluation durch ifes alle 6 Jahre

Weiterbildung: • eduQua 2012

Positionierung der WB an der GBW bis 2015

Qualitätsentwicklung
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F&O- Prozess - Auseinandersetzung mit der künftigen 
strategischen Ausrichtung

Angebote

Auftrag MBA Kt. Zürich

Analyse GBW:
• Stärken
• Entwicklungspotentiale
• Entwicklungstendenzen
• Chancen
• Gefahren
• Strategische  Erfolgspositionen
• Schlüsselfragen
• Szenarien
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F&O- Prozess - Auseinandersetzung mit der künftigen 
strategischen Ausrichtung

Qualitätsentwicklung

Auftrag schulintern:

• Prüft die Zusammenführung des Qualitätsmanagements 
von Grundbildung und Weiterbildung in ein gemeinsames 
QM-System 

• Prüft die Einführung eines zertifizierten QM-System 
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Resultate der Strategieentwicklung

Angebote

Kernpunkte:

• Expliziter Wille, weiterhin Weiterbildung anzubieten unter Berücksichtigung der 
vorhandenen und zugeteilten Ressourcen

• Fokussierung auf Anschlüsse in den Berufen der Grundbildung 

• Laufende Optimierungen durch Lehrgangsüberprüfungen und 
Ergänzungsangebote

• Prüfung von Angeboten auf Stufe HF

• Prüfung von Partnerschaften mit anderen regional verankerten Anbietern

• Stärkere Nachfrageorientierung
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Resultate der Strategieentwicklung

Qualitätsentwicklung

• Prüfung der Einführung von EFQM als QE-System der 
Zukunft

• Prüfung der Integration von eduQua in EFQM, da 
eduQua weiterhin für den WB-Bereich gefordert ist.

• Bildung einer Arbeitsgruppe zur Evaluation
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Anstehende Herausforderungen

Strukturen und Führung

• Weitere Professionalisierung der Administration der WB 

• Verbesserung der Kundenorientierung 

• Verbesserung der Leadership-Kompetenzen der Schulleitung bezüglich 
strategischer Planung, Projektmanagement und Personalentwicklung

• Einführung eines einheitlichen und übersichtlichen 
Führungsinstrumentes auf Schulebene

• Bildung von Partnerschaften zum gegenseitigen Nutzen
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Anstehende Herausforderungen

Subjektorientierte Finanzierung

Chancen GBW:

• keine

Gefahren GBW:

• Deutlicher Teilnehmerrückgang durch steigende Kursgebühren aufgrund der 
vollumfänglichen Vorfinanzierung durch TN

• Einbusse der Konkurrenzfähigkeit gegenüber privaten Anbietern, da an MBVO 
gebunden.

Gefahren gewerbliche Berufe:

• Zusammenbruch von Lehrgängen aufgrund des Teilnehmerrückganges
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Anstehende Herausforderungen

OdA`s und ihre Ansprüche

Beispiel 1:

Neue Reglemente im Verlaufe von laufenden Angeboten:

• stark erhöhte Anforderungen an die 
Zulassungsbedingungen führen zu Teilnehmerrückgängen

• Erfordern sehr schnelles und flexibles Reagieren über 
Lehrgangsumstellungen und Zusatzangebote

• Führt zu deutlichem Rückgang der Nachfrage
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Anstehende Herausforderungen

OdA`s und ihre Ansprüche

Beispiel 2:

• Schaffung von Wahlmodulen innerhalb der BP und HFP
erhöht Administrationsaufwand

• Einflussnahme auf Unterricht mittels Akkreditierung, 
Zertifizierung und Auditierung von Angeboten

• Diversifizierung und Übertragung von 
Kompetenznachweisen an Anbieter erhöht Aufwand und 
Kosten


